
 

 

 

 

 

Nr. 121 / 3. Dezember 2020 

Einladung an die Medien: Landeshaus als Ort der Demokratie – 

Parlamentspräsident Schlie weiht neue Stele an der Kiellinie ein 

Anfang November hat der Landtag seine erste App herausgebracht: Das Projekt „Orte der 

Demokratie“ führt virtuell an unterschiedliche Schauplätze denkwürdiger Ereignisse in 

Schleswig-Holstein aus den vergangenen 200 Jahren. Hörspiele, historisches Bildmaterial, 

3D-Objekten und weitere Features machen sie lebendig. Auf die Orte der Demokratie im 

nördlichsten Bundesland sollen nach und nach Stelen oder Plaketten hinweisen. Den 

Anfang macht das Landeshaus – 70 Jahre nach Einzug des Parlaments. 

Die neue Stele an der Kiellinie weihen Landtagspräsident 

Klaus Schlie und Landtagsdirektor Utz Schliesky am 

kommenden Donnerstag (10. Dezember) ein. Sie weist 

auf das Landeshaus Kiel als Ort der Demokratie hin: 

Hier fand das schleswig-holsteinische Parlament nach 

Jahren der Wanderschaft mit verschiedenen 

Tagungsorten im Jahr 1950 schließlich seinen festen Sitz. 

 

 

Zum Pressetermin während der Mittagspause der Plenarsitzung am 

Donnerstag, 10. Dezember, 14 Uhr 

an der Kiellinie auf Höhe des Landeshauses, 24105 Kiel 

sind Vertreterinnen und Vertreter der Medien herzlich eingeladen.  
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